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Stattlicher Feldsteinsaal mit breiterem Westturm, 2.H.13.Jh. Der verbretterte

quadratische Turmaufsatz mit Haube und Laterne E.17.Jh. 1991 rest.

Geschrägter Sockel und gekehltes Traufgesims. Westportal zweifach,

Südportal einfach gestuft; Fenster im urspr. Zustand, im Osten

Dreifenstergruppe, im Giebel Kreisfenster. Innen der Turmraum mit dem

Schiff urspr. durch drei spitzbogige Öffnungen verbunden (Hetzdorf,

Lindenhagen, Schmölln, Schönfeld), die seitlichen ganz, die größere in der

Mitte teilweise vermauert; im Schiff Holzdecke auf schrägem Ansatz;

Westempore. In der Ostwand spitz geschlossene Sakramentsnische. –

Hölzerner Altaraufsatz, A. 18. Jh., mit reichem Akanthusdekor und Bildern

von Abendmahl (Predella), Kreuzigung (Hauptfeld) und Grablegung

(Aufsatz); in den Schnitzwangen und auf dem Gebälk Puttenskulpturen.

Hölzerne Kanzel, 1.H.17.Jh., auf Säule mit Evangelistenskulptur; am Korb

Ecksäulchen auf Schnitzvoluten, in den Brüstungsfeldern Evangelisten- und

Apostelbilder, an der Kanzeltür Christus und Luther. Pastorenstuhl, 18.Jh.

Tafelbild der Kreuzigung mit der Familie des Stifters in Akanthusrahmen mit

bekrönender Kartusche und zwei Putten, gestiftet von Pastor Christian

Schadrach, 1707. Orgelprospekt in Rundbogenformen (Dauer), 2.H.19.Jh.

Im Turm: steinernes Grabdenkmal in Vasenform für Caroline v. Anhalt (†

1780) auf sich verjüngendem Sockel mit Wappen. Taufengel, A.18.Jh. (aus

Malchow)

In der Kirchhofsmauer Feldsteinportal mit breiter Spitzbogenöffnung, 15.Jh.

